
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nr. 42 
60. Jahrgang 
Donnerstag, 
15. Oktober 2020 
 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

viele von Ihnen werden sich fragen, wann wir endlich wieder unbeschwert wie vor Corona leben können. Wir, Ihre 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister im Landkreis Sigmaringen sowie unsere Landrätin Frau Bürkle haben uns 
hierzu auch beraten. 
 

Während andere Länder nicht so schnell handelten und noch in der ersten Erkrankungswelle feststecken, haben 
wir vor der Sommerpause in diesem Jahr wieder Einrichtungen wie unsere Kindergärten und Schulen öffnen kön-
nen.  
 

Die zweite Erkrankungswelle ist bislang bei uns sehr überschaubar geblieben. 
Das ist ein Erfolg aller, die die gesetzten Ziele durch das Einhalten von Regeln mittragen.  
Dafür danken wir Ihnen allen aus tiefstem Herzen. Wir wollen alle zur Normalität zurück. 
 

In der kommenden Jahreszeit stehen Veranstaltungen bevor, deren Ziel die Begegnung miteinander ist. Hierzu 
gehören z.B. der Volkstrauertag, unsere Seniorenfeiern und Weihnachtsmärkte, Neujahrsempfänge im kommen-
den Januar bis hin zur Fasnet 2021. Diese Veranstaltungen würden aber nicht wie bisher durchgeführt werden 
können. Da andere Formen dieser Veranstaltungen deren jeweiligem Ziel nicht gerecht werden, haben wir uns 
gemeinschaftlich, Bürgermeister/-innen und Landrätin, dazu entschlossen, diese Veranstaltungen weitgehend 
abzusagen.  
 

Der Volkstrauertag kann draußen in kleinerer Form abgehalten werden. Seniorenfeiern in geschlossenen Räumen 
unter Einhaltung von Coronaregeln dürften schwerlich umsetzbar sein. Gleiches gilt für Neujahrsempfänge. Unse-
re ehrenamtlichen Leistungsträger verdienen diese Empfänge. Die Art der Durchführung, wie ein solcher Empfang 
abgehalten werden könnte, wird unseren Ehrenamtlichen nicht mehr gerecht. 
 

Viele Initiativen haben bereits die Weihnachtsmärkte abgesagt. Und obwohl wir uns gerne an die Narrentreffen, 
Bälle und Umzüge des vergangenen Jahres erinnern, haben verschiedene Narrenvereinigungen diese für die be-
vorstehende Fasnet bereits abgesagt. Wir halten dies in der kommenden Jahreszeit für richtig – auch wenn es 
schmerzt. Weihnachtsmärkte, Umzüge, Fasnetsbälle sind nicht durchführbar. Für die Fasnet sind in Abstimmung 
mit den Ortspolizeibehörden lediglich kleine, überschaubare Formate möglich. Und hier sind der Kreativität der 
Narren nur durch die Coronavorschriften Grenzen gesetzt. Wir dürfen gespannt sein, wie es unter diesen Voraus-
setzungen gelingen wird eine sichere Fasnet unter Coronabedingungen zu feiern.  
 

Alle, die solche Veranstaltungen vorbereiten, benötigen einen entsprechenden Planungshorizont und Planungssi-
cherheit für die Durchführung solcher Veranstaltungen. Die nahende Jahreszeit sorgt aber dafür, dass fast alle 
Aktivitäten nicht mehr an der frischen Luft, sondern wieder „drinnen“ stattfinden. Die jetzige Situation erfordert, 
dass wir mit so wenig Infektionen wie möglich durch den Winter kommen, damit Kindergärten, Schulen und Ar-
beitsplätze ununterbrochen besucht werden können. 
 

Gute Seeleute erkennt man bei schlechtem Wetter: Bilden wir in gesellschaftlichem Zusammenhalt eine Mann-
schaft und bringen wir uns durch diese Jahreszeit, um hoffentlich im kommenden Jahr in unbeschwerten Gezeiten 
mit neuen Möglichkeiten anzukommen. 
 

Ich wünsche Ihnen liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger für die kommenden Herbst- und Wintermonate alles Gute, 
bleiben Sie bitte achtsam, wahren Sie Abstand und bleiben Sie gesund.  
 

Herzlichst auch im Namen unserer Landrätin und aller Bürgermeister/innen im Landkreis 
Ihr 
Armin Reitze,  
Bürgermeister 

 

 
Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  
Bürgermeister: Armin Reitze Tel: 0 74 66 / 92 82 0  Fax: 0 74 66 / 92 82 99 
Email: info@leibertingen.de  Internet: www.leibertingen.de 



Einladung  zur  9.  öffentlichen  Gemein‐
deratsitzung am 20.10.2020 
Am Dienstag, den 20.10.2020 findet um 19.00 Uhr 
im Bürgersaal Kreenheinstetten die 9. öffentliche 
Gemeinderatsitzung statt.  
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 

TOP 064 Bürgerfrageviertelstunde 
 

TOP 065 Baugesuche  
a) Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelga-

rage auf Flst. Nr. 575/1, Panoramastraße, 
Kreenheinstetten 

 

TOP 066 Aufstellung eines Bebauungsplans 
„Sondergebiet Schuppengebiet Im Aispen" in 
Leibertingen, Ortsteil Kreenheinstetten und der 
örtlichen Bauvorschriften  
- Abwägung Offenlage gem. § 3 Abs. 2 Bauge-

setzbuch (BauGB) 
- Erlass der Satzungen 
 

TOP 067 Quartierskonzept Energieeffizienz Thal-
heim  
 

TOP 068 Winterdienst  
- Beschaffung eines Ersatzsalzstreuers für den 

Winterdienst 
- Zustimmung zu außerplanmäßigen Ausgaben 
 

TOP 069 Sonstiges und Bekanntgaben, Anfragen 
aus dem Gemeinderat 
 

 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
Montag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 18.30 Uhr 
Dienstag   08.30 – 12.00 Uhr  

nachmittags geschlossen 
Mittwoch   ganztags geschlossen 
Donnerstag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag   08.30 – 12.00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

Altheim        Montag, 19.15 - 20.15 Uhr 
  Telefon:        Ortsverwaltung: 07777/939635,  

       Bürgerhaus:       07777/939636 
  E-Mail:         OV-Altheim@leibertingen.de 
 

Kreenheinstetten   Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
  Telefon:        07570/266 
  E-Mail:  ortsverwaltung.kreenheinstetten@leibertingen.de 
 

Thalheim        Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr 
  Telefon:        07575/3398 
  E-Mail: ortsverwaltung.thalheim@leibertingen.de 
 

Postfiliale Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Do    15.00 – 16.00 Uhr 

Müllabfuhrtermine 
 

Restmüll: 
Donnerstag, 22. Oktober 
 

Problemstoffe: 
Samstag, 17. Oktober 
beim Recyclinghof 09.45 – 10.30 Uhr 

 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet 
 

Mai – Oktober 
Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr,  
Freitag, 13.30 – 17 Uhr, Samstag, 9 – 12 Uhr 
 
 

Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 
 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 
 

Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
 

Giftnotrufnummer: Tel. 0761 19240 
 

Hebammensprechstunde: 
Sprechzeit: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fach-
bereich Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, 
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde 
 

HIV-Sprechstunde 
Die HIV-Sprechstunde findet im Landratsamt Sigmaringen 
donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe statt. 
Termine werden anonymisiert unter der Telefon-Nummer 
07571/102 6401 vergeben. 
 

Ergänzende  unabhängige  Teilhabeberatungs‐
stelle EUTB Ravensburg‐Sigmaringen  
Sprechzeit jeden 2. Freitag im Monat im Rathaus Sigma-
ringen von 10 - 13 Uhr, vorherige Terminabsprache erbe-
ten unter 07571 75 23 910 oder info@eutb-rv-sig.de 
 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Ute Schüle, Tel. 07466 / 91 05 72 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0151 654 80 540  
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 920 600-0 
 

Dorfhelferinnen‐Station Meßkirch‐
Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
Handy: 0162 / 7567982,  
E-Mail: sabine.mutschler@dorfhelferinnenwerk.de  
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 

Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: christoph.moehrle@lrasig.de 
 
 



Ortsübliche Bekanntmachung der Ge‐
meinde Leibertingen  
 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und 
Abstimmungen  
 

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in 
der seit 1. November 2015 geltenden Fassung darf 
die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und 
anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staat-
licher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so 
genannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegister 
erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der 
betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Aus-
kunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Dok-
torgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die 
Person verstorben ist, diese Tatsache.  
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen da-
bei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, 
der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für 
die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung ver-
wenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu ver-
nichten.  
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Da-
tenübermittlung zu widersprechen.  
 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an das Bundesamt für das Personalmanagement 
der Bundeswehr  
 

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich 
Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des 
Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwilligen Wehr-
dienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. 
Zum Zweck der Übersendung von Informationsma-
terial übermitteln die Meldebehörden dem Bundes-
amt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengeset-
zes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, 
Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.  
Die betroffenen Personen, deren Daten übermit-
telt werden, haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen.  
 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesell-
schaft  
 

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundes-
meldegesetz (BMG), § 6 des baden-
württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bun-
desmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufge-
führten Daten der Mitglieder einer öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft an die betreffen-
den Religionsgesellschaften.  
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familien-
angehörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und 
die Eltern von minderjährigen Kindern), die nicht 
derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 

umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Famili-
ennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Ge-
burtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.  
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Ab-
satz 3 Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen.  
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung ver-
hindert nicht die Übermittlung von Daten, die für 
Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt wer-
den. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-
rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt.  
 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an 
Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und ge-
gen die Daten-übermittlung an das Staatsminis-
terium  
 

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 
Auskunft aus dem Melderegister über Alters- oder 
Ehejubiläen von Einwohnern, darf die Meldebehörde 
nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubi-
läums.  
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte 
weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag 
jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. 
und jedes folgende Ehejubiläum.  
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus ge-
mäß § 12 der Meldeverordnung dem Staatsministe-
rium zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch 
den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und 
Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind 
zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktor-
grad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum 
und die Art des Jubiläums.  
Die betroffenen Personen, deren Daten übermit-
telt werden, haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen.  
 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Adressbuchverlage  
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bun-
desmeldegesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu 
allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.  
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Heraus-
gabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in 
Buchform) verwendet werden.  
Die betroffenen Personen, deren Daten übermit-
telt werden, haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen.  
 
Die Widersprüche können bei der Gemeinde 
Leibertingen, Bürgerbüro, Rathausstr. 4, 88637 
Leibertingen schriftlich eingelegt werden. Die 
Anträge erhalten Sie auf dem Rathaus. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
 
 



Backhaus Thalheim 
Bringen Sie Ihr Mehl bitte mit Ihren indi-
viduellen Zutaten montags von 7.30 Uhr 
bis spätestens 10.00 Uhr zum Backhaus 

ins Brunnengässle. Ab 17.00 Uhr kann das geba-
ckene Brot dann abgeholt werden. 
Weitere Info‘s und Erstanmeldung unter 
07466/9282-23. 
 
 

Förderverein  
Dorfgemeinschaft Altheim e.V.  
Erinnerung  
Am Samstag, den 24. Oktober 2020 findet um 
20.00 Uhr im Altheimer Bürgerhaus unsere diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung statt.  
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gön-
ner unseres Vereins recht herzlich ein.  
gez. Klaus Martin, 1. Vorsitzender 
 
 

Guggenmusik  
Kreenheinstetten e.V.  
 

Am Mittwoch, den 21.10.2020 um 
19.00 Uhr findet unsere diesjährige 

Generalversammlung, gemäß den Corona-
Richtlinien, im Bürgersaal Kreenheinstetten mit fol-
gender Tagesordnung statt: 
1. Begrüßung  
2. Totenehrung  
3. Berichte  

a) Schriftführer  
b) Kassierer 
c) Musikalische Leitung  
d) Vorsitzender  

4. Entlastung der Vorstandschaft  
5. Neuwahlen  
6. Wünsche und Anträge  
7. Verschiedenes  
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, 
Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich ein.  
Anträge und Anregungen zur Tagesordnung können 
bis zu Beginn der Versammlung schriftlich einge-
reicht werden.  
 
 

TC Kreenheinstetten 
 

Die Tennisplätze wollen wir nach der 
Sommersaison für die Wintermonate 
vorbereiten. 

Dazu laden wir alle Mitglieder am Freitag, den 23. 
Oktober ab 15.30 Uhr ein. 
Nach dem Motto viele Hände schnelles Ende sind 
die anstehenden Arbeiten dann auch schnell erle-
digt. 
Auf möglichst viele Helfer freut sich die Vorstand-
schaft. 
 
 
 

Spielgemeinschaft 
SV K/L und SC B.A.T. 

 

Vorschau: 
 

Samstag, den 17.10.2020 
Honstetten, 16:00 Uhr  
SG Aach-Eigelt./ II : SG Buchh.- Alth.-Thalh./ 
Heudorf-Honst.   Kreen.-Leibert. II 
 

Sonntag, den 18.10.2020 
Honstetten, 15:00 Uhr  
SG Aach-Eigelt./ : SG Buchh.-Alth.-Thalh./ 
Heudorf-Honst.      Kreen.-Leibert.  
 

Rückblick: 
SG Buchh.-Alth.-Thalh./ . : FC Überlingen II 3 : 1 
Kreen.-Leibert  
Zuhause noch ungeschlagen, ging unsere erste 
Mannschaft als Favorit in die Partie. Die SG fand gut 
ins Spiel und konnte bereits in der 6ten Minute die 
Führung erzielen. Tim Schell eroberte den Ball im 
Angriff und steckte diesen auf Außenspieler Flo 
Liehner durch, der den Ball auf Torschütze Robert 
Rudolf querlegte. Nur 6 Minuten später war es wie-
der Flo Liehner, der nach einem Sprint auf links 
außen, den Ball quer in den gegnerischen 16er legt. 
Dieses Mal war Tim Schell zur Stelle, der auf 2 zu 0 
erhöhte. Nach dieser dominierenden Anfangsphase 
wurde die Heimmannschaft nachlässiger und ver-
spielte zu viele Bälle. Dadurch kamen die Gäste aus 
Überlingen besser ins Spiel und konnten in der 42. 
Minute den 2 zu 1 Anschlusstreffer erzielen. Das 
Gegentor rüttelte die Gastgeber nochmal wach. 
Kapitän Simon Glöckler schnappte sich den Ball auf 
der linken Seite und setzte einen Sprint nach vorne 
an, ließ beim Dribbling nach innen zwei Überlinger 
stehen und passte den Ball zu Tim Schell. Dieser 
spielt den Ball in die Spitze zu Floh Liehner, der zur 
3 zu 1 Führung erhöhte.      
Die zweite Halbzeit war unspektakulär. Das Team, 
im besonderen Marius Frey, verteidigte die Führung 
mit vollem Körpereinsatz.   
Mit diesem Sieg klettert die SG auf den zweiten 
Tabellenplatz. Somit kommt es am kommenden 
Sonntag erneut zu einem Gipfeltreffen gegen die SG 
Aach/Eigeltingen-Heudorf/Honstetten.  
Bereits am Samstag spielen die zweiten Mannschaf-
ten gegeneinander. Auch hier ist es ein Duell der 
Tabellennachbarn. 
 
 

SV  
Kreenheinstetten/Leibertingen 
Jugend 
Vorschau: 

Freitag, den 16.10.2020 
Kreenheinstetten, 18:00 Uhr 
E-Junioren 2 : FC Rot-Weiß Salem 3 
 

Bodman, 17:30 Uhr 
FC Bodman-Ludwigshafen : E-Junioren  
 

Samstag, den 17.10.2020 
Sauldorf, 12:00 Uhr 
B-Junioren 2 : TV Konstanz 



Menningen, 12:30 Uhr 
D-Junioren 2 : JFV Singen 4 
 

Menningen, 14:00 Uhr 
D-Junioren : SG B/K/B 
 

Sauldorf, 14:00 Uhr 
B-Junioren  : SG Bermatingen 2 
 

Menningen, 15:30 Uhr 
A-Junioren  : FC Anadolu Radolfzell 
 

Rengetsweiler, 16:00 Uhr 
C-Junioren : SG Steißlingen 
 

Montag, den 19.10.2020 
Pfullendorf, 17:15 Uhr 
SC Pfullendorf 2 : E-Junioren 2 
 

Rückblick: 
A-Junioren : SG Allensbach      5 : 6 
B-Junioren : TV Konstanz   9 : 0 
E-Junioren  : SG Zoznegg                         11 : 1 
SG Winterspüren : D-Junioren 2              2 : 4 
SG Überlingen/Ried : D-Junioren              1 : 1 
SG Sipplingen : E-Junioren 2             12 : 3 
BSV Nordstern Radolfzell : B-Junioren 2         10 : 0 
SG Gallmannsweil 2 : C-Junioren  1 : 6 
SG Aach-Eigeltingen : A-Junioren   4 : 5 
SG B./A./T. : B-Junioren   6 : 0 
 
 

 
 
 
 
 

OG Leibertingen 
 

Rundwanderung am Sonn-
tag, 25.10.2020 zu den 

schönsten Aussichtspunkten rund um den Geh-
renberg bei Markdorf. 
Der 30 Meter hohe Gehrenbergturm mit herrlichem 
Rundumblick, vorbei am Gehrenberg Rutsch, einem 
fast 30 Meter senkrecht in den tief reichenden Ab-
grund, der bei einem Erdbeben 1911 entstanden ist. 
Die abwechslungsreiche Tour auf Pfaden und 
Waldwegen erfordert deshalb festes Schuhwerk, 
Wanderstöcke sind zu empfehlen. 
Rundwanderung: ca. 9 km, Gehzeit: ca. 4 Std. 
Höhenmeter: ca. 180 hm. 
Treffpunkt ist in Leibertingen am Dorfplatz um 12.30 
Uhr. Bei mehr als 20 Teilnehmern gehen wir in zwei 
Gruppen mit jeweils einem Wanderführer. Eine Ein-
kehr ist geplant, deshalb Mund- und Nasenbede-
ckung nicht vergessen. 
Infos bei Sauter Dieter Tel. 07466-1411 oder auf 
unserer Homepage unter 
www.leibertingen.albverein.eu 
 
 

SC Buchheim/ 
Altheim/Thalheim 
 

Jugend: 
 

Vorschau: 
 

Donnerstag, den 15.10.2020 
Emmingen, 18:30 Uhr 
SG Liptingen : B-Junioren  
 

Freitag, den 16.10.2020 
Rielasingen-Worblingen, 18:00 Uhr  
SV Worblingen II : D-Junioren II 
 

Samstag, den 17.10.2020 
Honstetten, 13:30 Uhr  
SG Honstetten : E-Junioren 
 

Menningen, 14:00 Uhr  
SG Meßkirch : D-Junioren 
 

Aach, 14:00 Uhr  
SG Heudorf : C-Junioren II 
 

Worndorf, 15:00 Uhr  
A-Junioren : SG Hagnau 
 

Gallmannsweil, 16:00 Uhr  
B-Junioren II : BSV Nordstern Radolfzell 
 

Bonndorf, 16:30 Uhr  
SG Bonndorf : B-Junioren 
 

Sonntag, den 18.10.2020 
Emmingen, 10:00 Uhr  
SG Liptingen : E-Junioren II 
 

Frickingen, 13:00 Uhr  
SpVgg F.A.L. : C-Junioren 
 

Rückblick: 
SG Bodman-Ludwigshafen : A-Junioren  3 : 1 
E-Junioren II : SG Honstetten II            15 : 0 
SG Steißlingen : C-Junioren   2 : 2 
E-Junioren : VfR Stockach   5 : 4 
SG Reichenau : A-Junioren   4 : 1 



D-Junioren : SV Bermatingen   3 : 1 
SG Markelfingen : B-Junioren II  3 : 0 
C-Junioren II : SG Walbertsweiler-Reng. 1 : 6 
B-Junioren : SG Sauldorf   6 : 0 
 
 

Schützenverein 
Altheim‐Thalheim e.V. 
 

Weißwurstcup 2020 
Am 23.10. - 25.10.2020 wird unser zweiter Weiß-
wurstcup stattfinden. Aufgrund der aktuellen Situati-
on muss der Verein auf die Einhaltung des Hygiene-
konzeptes achten.  
 

Frühschoppen 
Aufgrund eines Lehrganges wird es am 18.10.2020 
kein Frühschoppen geben.  
 

Alteisensammlung 
Der Verein bedankt sich für die Unterstützung durch 
das gesammelte Alteisen. Es kann jetzt kein Altei-
sen mehr angenommen werden. 
 
 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 

Agrarstrukturverbesserungsgesetz (ASVG) 
Landkreis Sigmaringen 
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist 
über die Genehmigung zur Veräußerung nachste-
henden Grundeigentums zu entscheiden: 
Gemarkung: Leibertingen, Gewann: Leiden 
Christi (b. Segelflugplatz) Flst. Nr.: 1212 (Teilflä-
che), Fläche: 6650 m², Nutzung: Dauergrünland 
 

Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Inte-
resse unter Angabe der Kaufpreisvorstellung dem 
Landratsamt Sigmaringen, Postfach 1462, 72484 
Sigmaringen bis zum 26.10.2020 schriftlich mitteilen. 
Dienstgebäude: 
Fachbereich Landwirtschaft, Winterlinger Str. 9, 
Sigmaringen-Laiz. 
Größe des gesamten Grundstücks = 14.658 m². 
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 13.2- 4150 
VGV-2020-0014 
 

Grüngutabfuhr am 04. November 2020 
Am Mittwoch, 04. November 2020 findet die 
Herbstabfuhr von Grüngut statt. Bitte halten Sie das 
Grüngut ab 6:00 Uhr an der Stelle bereit, an der 
sonst das Restmüllgefäß zur Leerung steht.  
Bei der Grüngutabfuhr werden Hecken-, Baum- und 
Strauchschnitt sowie Laub mitgenommen. Das 
Grüngut muss mit Schnüren (z.B. mit Bast) gebün-
delt werden. Die einzelnen Bündel dürfen die Masse 
(Länge = 1,50 m und Breite 0,50 m) und ein Gewicht 
von 25 kg nicht überschreiten. Als haushaltübliche 
Menge wird max. 1 m³ pro Haushalt angesetzt.  
Loses Material und Laub wird bei der Grüngutbün-
delsammlung nicht eingesammelt. Dieses kann über 
den Recyclinghof abgegeben werden.  

Verwenden Sie auf keinen Fall Plastiktüten, Plastik-
schnüre oder Draht. Achten Sie bitte besonders 
darauf, dass im Grüngut keine Störstoffe wie Kunst-
stoffe, Metall oder Steine enthalten sind. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte unter der Telefon-
nummer 07571/102-6613 -Frau Renate Rebholz - an 
die Kreisabfallwirtschaft Sigmaringen. 
 

Gemeinsamer Antrag 2020 
Ausnahmeregelung zur Futternutzung von ÖVF-
Zwischenfrüchten und ÖVF-Untersaaten 
Aufgrund der diesjährigen ungünstigen Witterungs-
ereignisse mit regional extremer Trockenheit ist 
durch die Bundesregierung mit der Änderung der 
DirektZahlDurchfV für 2020 eine Ausnahme für die 
ÖVF-Zwischenfrüchte und ÖVF-Untersaaten zur 
Futternutzung geschaffen worden, um die Futterver-
sorgung im Jahr 2020 zu verbessern. 
Was wird durch die Ausnahmeregelung ermög-
licht? 
 Die greeningpflichtigen Betriebe dürfen den Auf-

wuchs von ÖVF-Zwischenfrüchten bzw. ÖVF-
Untersaaten neben der bisher schon zulässigen 
Beweidung mit Schafen und Ziegen nun auch per 
Schnittnutzung für Futterzwecke nutzen oder mit 
anderen Tieren beweiden. 

 Eine Abgabe der Schnittnutzung an Dritte zur 
Futterverwendung ist erlaubt. 

 Eine Verwendung des Schnittguts für Biogasan-
lagen ist nicht gestattet. 

 Es darf nur der Aufwuchs genutzt werden. Die 
restlichen Pflanzenteile müssen, wie bisher, bis 
zum 15. Januar 2021 auf der Fläche verbleiben. 

 Die sonstigen Regelungen zu ÖVF-
Zwischenfrüchten und ÖVF-Untersaaten gelten 
wie bisher. Mineralische Stickstoffdünger und 
Pflanzenschutzmittel dürfen auf diesen Flächen 
nicht ausgebracht werden. 

Die Antragsteller haben die für eine Nutzung vorge-
sehenen ÖVF-Flächen dem Landratsamt Sigmarin-
gen, Fachbereich Landwirtschaft, mittels formloser 
Anzeige zu melden. Unter www.ga-sig.de steht auch 
ein Vordruck für die Meldung zur Verfügung. 
 

Jugendmedienakademie  in  den  Herbstferien 
weitgehend online 
Die Corona-Krise stellt für die Jugendmedienaka-
demie keine wirkliche Herausforderung dar: Kreati-
ver Umgang mit digitaler Technik funktioniert auch 
online sehr gut! Jugendliche ab 10 Jahren können 
bei der Jugendmedienakademie in den Herbstferien 
vom 28. bis 30. Oktober in verschiedenen Work-
shops lernen, wie programmiert, gefilmt, geschnit-
ten, geschrieben, geklickt und fotografiert wird. An-
meldungen sind ab sofort unter 
www.jugendmedienakademie-sig.de möglich. 
„Wir mussten zwar die Jugendmedienakademie neu 
konzipieren, aber der Vorteil der Medien ist, dass sie 
mittlerweile überall verfügbar sind“, so der Leiter der 
Kinder- und Jugendagentur des Landkreises, Diet-
mar Unterricker. Deshalb wird die Medienakademie 
erstmals als Online-Angebot durchgeführt. „Wir ge-



hen davon aus, dass der Umgang mit Videochats 
heute kein Problem mehr für die Jugendlichen mehr 
darstellt“ ergänzt, Michael Weis, der Hauptorganisa-
tor des Angebots. „Meiner Erfahrung nach sind die 
Schülerinnen und Schüler nach dem Lockdown in 
den Schulen gut vertraut mit Online-Angeboten“. 
Das Workshopangebot hat sich auch in diesem Jahr 
weiterentwickelt. Vor allem die Online-Spielewelt ist 
im diesjährigen Angebot stark vertreten. Die Ange-
botspalette umfasst z.B. Spiele-Entwicklung, Minec-
raft, Minetest, Social Media, Fotografieren, Trickfilm 
… insgesamt 15 Angebote. Ganz neu in diesem 
Jahr ist ein Angebot, das sich an die künftige Gene-
ration von Poetry-Slamern richtet: Kreatives Schrei-
ben ist die Grundlage dafür und dazu gibt es einen 
Workshop. 
Organisiert wird das Jugendangebot vom Arbeits-
kreis Jugendmedienarbeit des Forums Ju-
gend|Soziales|Prävention und finanziert vom Land-
kreis Sigmaringen. Unterstützt wird die Jugend-
medienakademie von der Landesbank Kreisspar-
kasse Sigmaringen und den Ateliers im Alten 
Schlachthof. 
Die Workshops finden täglich von 9 bis 12 und von 
13 bis 16 Uhr statt. Eine Übersicht über alle Work-
shops, weitere Informationen sowie die Anmeldung 
finden Interessierte unter 
www.jugendmedienakademie-sig.de. Anmelde-
schluss ist der 26. Oktober 2020. 
 

Sprechstunden  der  Kreisbehindertenbeauf‐
tragten von Oktober bis Dezember 2020 
Die Kreisbehindertenbeauftragte Petra Knaus setzt 
sich für alle Menschen mit geistiger, körperlicher 
oder seelischer Behinderung im Landkreis Sigma-
ringen ein. Sie ist Mittlerin zwischen Betroffenen und 
fachlich Verantwortlichen.  
Ihre nächsten Sprechstunden finden statt: 
 Donnerstag, den 22.10.2020 im „Haus am 
Hechtbrunnen“ in den Räumlichkeiten des VdK 
Ortsverbandes Pfullendorf, Hauptstraße 23, 
88630 Pfullendorf, im Erdgeschoss von 17.00 bis 
19.00 Uhr 
 Donnerstag, den 26.11.2020 im Landratsamt 
Sigmaringen, Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen, 
Erweiterungsgebäude, 1. OG, Raum Nr. 2100 von 
16.00 bis 18.00 Uhr 
 Donnerstag, den 17.12.2020 im „Haus am 
Hechtbrunnen“ in den Räumlichkeiten des VdK 
Ortsverbandes Pfullendorf, Hauptstraße 23, 
88630 Pfullendorf, im Erdgeschoss von 17.00 bis 
19.00 Uhr 
Bitte beachten Sie, dass das Tragen eines Mund-
Nasen-Schutzes (Alltagsmaske) erforderlich ist! 
Anmeldung und Kontaktaufnahme sind möglich un-
ter: Petra Knaus, Unterdorfstr. 8, 72488 Sigmarin-
gen-Laiz, E-Mail: kbb@landkreis-sig.de  
Mobil: 0160 98 40 61 98 
 

Bildungszentrum Gorheim 
„Habemus Feminas! – Zur Frauenfrage in der 
katholischen Kirche“ stellt am 17.10. die 

St. Gallener Theologin Hildegard Aepli ihr Projekt 
„Kirche mit* den Frauen“ vor, das für die Gleichbe-
rechtigung von Frauen und Männern in der katholi-
schen Kirche eintritt. Coronabedingt ist eine Voran-
meldung erforderlich. 
 

„In Sachen Homöopathie: Eine Beweisaufnah-
me“ ist der Titel eines Vortrags am 21.10. Der Refe-
rent stellt die Grundlagen der homöopathischen 
Lehre vor. Am Ende werden Sie in der Lage sein, 
sich selbst ein Urteil darüber zu bilden. Coronabe-
dingt ist eine Voranmeldung erforderlich. 
 

Die Einführung in die digitale Welt richtet sich an 
alle, die sich bisher nicht an diese Welt herangetraut 
haben. An sieben Abenden ab dem 02.11. zeigt 
Ihnen der Kursleiter, was die digitale Welt ist, wie sie 
funktioniert und wie man sich darin bewegt. 
 

Das Töpferatelier für Erwachsene startet am 
03.11. An zwei Vormittagen erlernen Sie die grund-
legenden Fertigkeiten des Tonens. Die Kursleiterin 
unterstützt Sie dabei, Ihr eigenes Kunstwerk zu töp-
fern. 
 

Der Islam und die Muslime in Deutschland sind 
Thema des gleichnamigen Seminartages am 07.11. 
Der Referent führt Sie in die Grundlagen und Quel-
len des Islam ein und informiert Sie über die Musli-
me in Deutschland. 
Diese und alle weiteren Veranstaltungen finden Sie 
im Programmheft und auf unserer Internetseite: 
www.bildungszentrum-gorheim.de. Telefon: 07571-
1843020. 
 

Sprachunterricht über eine Distanz von 12.000 
Kilometern wagten die Sprachdozentinnen Hebe 
Leyendecker und Cristina Mettenleiter, Deutschleh-
rerinnen aus Rafaela in Argentinien und Katharina 
Krauss, Spanischdozentin am Bildungszentrum 
Gorheim, gemeinsam mit ihren insgesamt über 25 
Sprachschülern in der vergangenen Woche. 
Der Onlineunterricht begann mit einer Kennenlern-
runde, in der sich die Argentinier auf Deutsch und 
die Deutschen auf Spanisch vorstellten. Anschlie-
ßend präsentierten die Schüler in Kleingruppen in 
der jeweiligen Fremdsprache verschiedene Themen, 
bspw. die argentinische Küche oder das Land Ba-
den-Württemberg. 
Die Schüler auf beiden Kontinenten waren vom ge-
meinsamen Unterricht begeistert. Endlich konnten 
sie ihre Sprachkenntnisse aktiv anwenden. Daher 
planen die Kursleiterinnen diesseits und jenseits des 
Atlantiks schon eine Fortsetzung. 
 
 

 

Wechsel im Pfarrbüro der Seelsorgeeinheit Laiz-
Leibertingen 
Yvonne Dreher ist neue Pfarrsekretärin in der Seel-
sorgeeinheit Laiz-Leibertingen. Mit einem Umfang 
von 50 % ist sie nun das neue Gesicht im Pfarrbüro 



in Laiz. Yvonne Dreher folgt auf Erika Steinhart, die 
über 40 Jahre für viele die verlässliche Ansprech-
person im Pfarrbüro war. Sie wurde im September in 
den Ruhestand verabschiedet, bleibt aber stunden-
weise und als Urlaubs- und Krankheitsvertretung für 
das Team erhalten. Somit ist das Pfarrbüro in Laiz 
mit Yvonne Dreher, Erika Steinhart und Brigitte 
Braun besetzt für die Menschen, die mit den unter-
schiedlichsten Anliegen mit Kirche in Kontakt kom-
men. Passend dazu war das Thema des Gottes-
dienstes „einladend Kirche sein“, in dem Frau Dre-
her offiziell von der Pfarrgemeinderatsvorsitzenden 
Gertrud Möhrle mit einem Blumenstrauß begrüßt 
wurde. Auch war die komplette Familie Dreher im 
Dienst, sie selbst als Organistin, ihr Mann als Kantor 
und die Söhne als Ministranten. 
 
 

 
 

Wochenspruch: Heile du mich, Herr, so werde 
ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.  
(Jeremia 17,14) 
 

Sonntag, 18. Oktober (19. Sonntag nach Trinitatis)  
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Jutta Groß-
Engelmann) 
 

Dienstag, 20. Oktober 
19.00 Uhr Informationsabend für die neuen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden mit ihren Eltern im 
Paul-Gerhard-Saal 
 

Offene Kirche 
Unsere Kirche ist weiterhin täglich von 10.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet.  
 
 

     
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

Beuron. Geführte Wanderung in Beuron und 
Umgebung. Mittwoch, 21. Oktober, 14 Uhr (Anmel-
dung bis 20.10.) 
Das obere Donautal zwischen Fridingen und Hau-
sen im Tal hat zu jeder Jahreszeit viel zu bieten. Um 
die Besonderheiten der Natur erlebbar zu machen, 
lädt der Naturparkverein zu geführten Wanderungen 
ein. Dabei wird auf viele Kleinigkeiten am Weges-
rand aufmerksam gemacht. Treffpunkt: Schützen-
haus Leibertingen; Leitung: Bernd Schneck; Gebühr: 
4,- €; Anmeldung bis 20. Oktober beim Haus der 
Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

 

Beuron. Ausstellungsführung „Abenteuer Viel-
falt“ barrierefrei. Freitag, 23. Oktober, 15:15 Uhr 
(Anmeldung bis 20.10.) 
Zum ersten Mal in diesem Jahr bietet das Natur-
schutzzentrum gezielt für Rollstuhlfahrer Führungen 
in der Ausstellung „Abenteuer Vielfalt“ im Haus der 
Natur an. Die TeilnehmerInnen lernen bei der Füh-
rung durch die Ausstellungsräume die Besonderhei-
ten der Region kennen und erfahren mehr über das 
Naturschutzzentrum und das Haus der Natur. Treff-
punkt: Haus der Natur; Leitung: Ute Raddatz, Sa-
mantha Giering; keine Gebühr; Anmeldung bis 20. 
Oktober beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.  
 

Sauldorf. Neuer Lebensraum für reiselustige 
Graugänse - Sauldorfer Baggerseen. Sonntag, 25. 
Oktober, 9 Uhr (Anmeldung bis 22.10.) 
Ziehende Graugänse verlassen schon Ende August 
ihre Brutgebiete im Norden und brechen zu ihrer bis 
zu 6.000 Kilometer langen Reise auf. Mehrere Zwi-
schenstopps auf Binnenseen erleichtern ihnen das 
Erreichen ihres Reiseziels. Dabei kann es schon 
einmal geschehen, dass die Gänse einen idealen 
Lebensraum vorfinden. Sesshaft gewordene Gänse 
leben inzwischen auf den Sauldorfer Seen. Bei der 
Exkursion stellt Armin Hafner die interessanten Tiere 
vor. Wetterfeste Kleidung und ein Fernglas sind 
empfehlenswert. Treffpunkt: Bürgersaal Sauldorf; 
Leitung: Armin Hafner; Gebühr: 4,- €; Anmeldung bis 
22. Oktober beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 

Nusplingen. Durch die bunten Herbstwälder. 
Wanderung zwischen Nusplingen und Obern-
heim. Sonntag, 25. Oktober, 13 Uhr. 
Der Weg führt von Nusplingen bergauf in der Ross-
halde mit Blick ins Trockental. Weiter durch die Alte 
Rosssteige, einen mit Moosen bewachsenen Mär-
chenwald. Nach Erreichen der Hochfläche gehen die 
Teilnehmenden Richtung Uhufelsen. In der romanti-
schen Heckentalschlucht steigen die Teilnehmenden 
ab zur Heckentalkarstquelle und zurück zum Rat-
haus. Treffpunkt: Rathaus Nusplingen im Bäratal; 
Anmeldung und Informationen bei Ruth Braun, Alb-
Guide, Tel. 0172 7348307. 
 

Beuron. Korbflechten mit Weiden. 2-tägiges Se-
minar am 14. und 15. November (Anmeldung bis 
23.10.) 
Aus ungeschälten Weidenruten wird ein runder Korb 
mit Grifflöchern geflochten. Die Teilnehmenden ler-
nen die vier wichtigsten Grundtechniken des Flech-
tens mit Weiden kennen. Am Ende des Kurses sind 
die Teilnehmenden in der Lage, die erworbenen 
Fertigkeiten auch für andere Projekte, wie z.B. Zäu-
ne oder Rankhilfen, zu nutzen. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich, ein wenig Durchhaltevermögen 
schon. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäu-
de; Leitung: Dieter Deringer; Gebühr: 170,- € inkl. 
Material; Anmeldung bis 23. Oktober beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, in-
fo@nazoberedonau.de.  
 



Badischer Landwirtschaft‐
licher Hauptverband e.V. 

 

Die BLHV-Landsenioren informieren! 
Am Freitag, 23. Oktober 2020 treffen sich die 
Landseniorinnen und Landsenioren um 14:00 Uhr in 
Mühlingen-Gallmannsweil an der Kirche. Wir besich-
tigen dann das neu restaurierte Pfarrhaus und die 
Kirche. Herr Rolf Hummel (Restaurator) wird uns die 
sehr anspruchsvollen und aufwendigen Restaurati-
onsarbeiten vorstellen und erklären. Danach geht es 
weiter in das Gasthaus Adler nach Mühlingen. Dort 
gibt es ab ca.17:00 Uhr Schlachtplatte oder anderes 
Essen. 
Wichtig! Für das Essen im Adler ist unbedingt eine 
Anmeldung erforderlich bis spätestens Dienstag, 
20.10.2020 bei Georg Renner unter der Telefon-
nummer 07775/412. Weiter sehr Wichtig! Die 
Corona-Vorschriften sind einzuhalten! Abstand und 
das Tragen von Mund- und Nasenschutz beim Be-
treten des Lokales sind Pflicht! Nur wenn wir uns an 
die Vorschriften halten, können wir für Euch weitere 
Treffen planen und durchführen. Wir, Georg Renner 
(Bezirksvorsitzender der Landsenioren) und Armin 
Zumkeller (Geschäftsführer der Landsenioren), freu-
en uns auf Euer Kommen. 
 
Sprechtage: 
Der BLHV informiert! 
Im November 2020 finden Sprechtage für alle Be-
lange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der 
SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher Haupt-
verband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach). 
Sprechtage finden wegen Corona nur mit vorhe-
riger telefonischer Anmeldung statt unter Tel. 
07771/91800! 
 

Mittwoch, 04.11.2020: 
Stockach, Bezirksgeschäftsstelle 09.00 – 12.00 Uhr 
 

Dienstag, 10.11.2020 
Meßkirch, Rathaus 09.00 – 12.00 Uhr 
 
 

 
 

DRK bittet dringend um Blutspenden 
Wie der DRK-Blutspendedienst mitteilt, sind die 
Bestände der Blutkonserven weiterhin im kritischen 
Bereich. Ursachen seien die anhaltende Urlaubszeit 
und der Ausfall zahlreicher Blutspendetermine, da 
zahlreiche Räumlichkeiten aufgrund der Corona-
Beschränkungen nicht genutzt werden können. Eine 
ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für die Hei-
lung und Lebensrettung aber oftmals das wichtigste 
Kriterium. Unfallopfer, Patienten mit Krebs, schwe-
ren Erkrankungen, werdende Mütter, Neugeborene 
– die Liste der Patienten ist schier unendlich. Täglich 
werden für Patienten in Deutschland 15.000 Blut-
transfusionen benötigt. Durch den aktuell hohen 
Bedarf in den Kliniken werden dringend Blutspenden 
benötigt.  

Das DRK lädt Sie zum nächsten Blutspendetermin  
Mittwoch, dem 28.10.2020 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Stadthalle, Conradin-Kreutzer-Str. 47 
88605 Meßkirch 
ein. 
Auch in „Corona-Zeiten“ ist die Blutspende sehr 
sicher. Um in den genutzten Räumlichkeiten den 
erforderlichen Abstand zwischen allen Beteiligten 
gewährleisten zu können und Wartezeiten zu ver-
meiden, findet die Blutspende ausschließlich mit 
vorheriger Onlineterminreservierung statt: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/mes
skirch-stadthalle 
Bei Fragen rund um die Blutspende oder bei Prob-
lemen mit der Terminreservierung stehen Ihnen die 
Mitarbeiter der kostenfreien Service-Hotline unter 
0800-11 949 11 zur Verfügung. 
Blutspendetermine werden beim DRK unter Kontrol-
le und in Absprache mit den Aufsichtsbehörden un-
ter den höchsten Hygiene- und Sicherheitsstandards 
durchgeführt. Die Mitarbeiter sind für derartige Situa-
tionen besonders geschult. Das Infektionsrisiko liegt 
daher weit unter dem „sonstiger“ Alltagssituationen! 
Wie auch sonst gilt: Gehen Sie nur zur Blutspende, 
wenn Sie sich gesund und fit fühlen. Menschen mit 
Erkältungssymptomen (Husten, Schnupfen, Heiser-
keit, erhöhte Körpertemperatur) werden nicht zur 
Blutspende zugelassen. Wenn Sie Kontakt zu einem 
Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich in den 
letzten Wochen in einem Risikogebiet aufgehalten 
haben, müssen Sie bitte bis zur nächsten Blutspen-
de vier Wochen pausieren. 
Zusätzliche Informationen finden Sie auch unter 
www.blutspende.de/informationen-zum-coronavirus 
 
 

Donaubergland 
 

Zwei weitere "DonauWellen" 
mit dem "Deutschen Wander-
siegel" ausgezeichnet 

Nachdem im Frühjahr bereits die ersten drei der 
sechs "DonauWellen"-Wanderwege des Donauberg-
landes von den Experten des Deutschen Wanderin-
stitutes in Marburg (Hessen) für drei weitere Jahre 
mit dem Deutschen Wandersiegel als Premiumwege 
ausgezeichnet worden sind, haben nun zwei weitere 
DonauWellen die Premiumqualität bestätigt bekom-
men. Zum einen ist dies die DonauWelle "Kraftstein-
Runde" vom Risiberg über den Rußberg und das 
Naturschutzgebiet Kraftstein, die in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Dürbheim und der Stadt Mühl-
heim unterhalten wird, zum andern die DonauWelle 
"Donauversinkung" zwischen Hauptversinkungsstel-
le und Höwenegg, die in Kooperation mit der Ge-
meinde Immendingen instandgehalten wird. 
Die beiden Wanderwege sind erneut vor Ort über-
prüft worden und dabei haben die Prüfer diesen 
einen ausgezeichneten Zustand attestiert. Und bei-
de Wege haben erfreulicherweise ihre Qualitäts-
standards halten können, was nicht selbstverständ-



lich ist, gerade bei der größeren Beanspruchung in 
diesem Jahr. 
Das Donaubergland wird bei der Unterhaltung und 
Qualitätssicherung der Premiumwege von den be-
treffenden Kommunen, von den Mitarbeitern des 
Kreisforstamtes, von einzelnen Mitgliedern des 
Schwäbischen Albvereins sowie von den "Wegepa-
ten" unterstützt. Bei dem bundesweit bisher einzigar-
tigen Projekt "Wegepatenschaften für Premiumwe-
ge" unterstützen führende Firmen wie Aesculap AG, 
Karl Storz Endoskope, Hammerwerk Fridingen 
GmbH, WERMA Signaltechnik GmbH & Co. KG 
sowie die Daimler AG das Projekt Premiumwege 
von Beginn an. Im vergangenen Jahr kam noch die 
Firma SHL AG in Böttingen für den sechsten Premi-
umweg dazu. 
Premium- und Qualitätswege müssen sich alle drei 
Jahre dieser Prüfung durch die Wanderexperten 
unterziehen. Damit soll gewährleistet werden, dass 
die Wege nachhaltig gepflegt werden und die Quali-
tät der Wege dauerhaft erhalten bleibt, was nicht 
immer ganz einfach ist. Die Premiumwege haben 
auch im Donaubergland wie bei vielen Rundwegen 
in Deutschland in den letzten Jahren hohe Maßstä-
be gesetzt hinsichtlich der Wegequalität, der Erleb-
nisqualität und der durchgängig guten Beschilderung 
und Markierung. Dies begründet auch den touristi-
schen Erfolg dieser zertifizierten Wege.  
Mehr zu den "DonauWellen" bei der Donaubergland 
GmbH, Tel. 07461-7801675 und im Internet unter 
www.donaubergland. 
 
 

 
 

Verkaufstraining Erfolg – Leidenschaft – 
Wirksamkeit 
Seminar der IHK am InnoCamp Sigmaringen 
Nehmen Sie teil am IHK-Verkaufsseminar und erar-
beiten Sie sich gemeinsam mit unserem erfahrenen 
Trainer folgende Inhalte:  
- Der erste Eindruck und die innere Einstellung 

zum Kunden 
- Todsünden im Verkauf 
- Mehrumsatz durch geschickte Fragetechniken 
- Wie verkaufe ich den Nutzen meiner Ware oder 

den Nutzen meiner Dienstleistung 
- Mehrumsatz durch die Empathiestrategie bei 

Preisgesprächen und konsequenten Zusatzver-
kauf (Cross selling) 

Sie werden erfolgreicher verkaufen! Um in einem 
harten Wettbewerb zu bestehen, muss man mehr 
verkaufen, als das, was nicht zu verhindern ist. Sys-
tematisch erlernen die Seminarteilnehmer, kontra-
produktive Verhaltensweisen zu verhindern und 
verkaufsfördernde Verhaltensweisen anzuwenden. 
Termin: Mittwoch, 21.10.2020, 08:30 – 16:30 Uhr 
Kosten: 265,00 Euro 
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der gängi-
gen Hygienevorschriften statt. Bitte bringen Sie zum 
Termin eine Nase-Mund-Maske mit. 

Anmeldungen zum IHK-Seminar über die Homepa-
ge www.innocamp-sigmaringen.de unter dem Reiter 
„Veranstaltungen“. 
 
Workshop für Jugendliche: Maker Space am 
InnoCamp in Sigmaringen 
Lust, etwas Neues auszuprobieren? Zum Beispiel 
ein Feinstaubmessgerät zu bauen, einen Microcom-
puter zum Leben erwecken, eine elektronische 
Steuerung löten, einen Thermostat für zuhause pro-
grammieren oder mit dem 3D-Drucker ein Objekt 
herstellen? Dann schau bei uns im Maker Space 
vorbei! Der Maker Space wird von Experten betreut 
und lädt Jugendliche ab 14 Jahren ein, sich selbst 
zu den unterschiedlichen Themen wie Minecraft 
Server auf dem Raspberry Pi, eigener Webserver 
auf dem Raspberry Pi, Feinstaub Messstation oder 
Calliope auszuprobieren. 
Termin: Samstag, 31.10.2020 I 10:00 – 12:00 Uhr 
Dozent: Stephan Gäßler, Medieninformatiker, arbei-
tet als Berater im IT-Bereich 
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der gängi-
gen Hygienevorschriften statt. Bitte bringen Sie zum 
Termin eine Nase-Mund-Maske mit. 
Anmeldungen zum Maker Space über die Homepa-
ge www.innocamp-sigmaringen.de unter dem  
Reiter „Veranstaltungen“.  
 
 

 
 

Trau dich reich zu werden - Finanzplanung für 
Frauen  
Am Donnerstag, dem 22. Oktober bietet die Agentur 
für Arbeit Sigmaringen für Frauen einen Workshop 
zum Thema Finanzplanung an. Die Veranstaltung 
findet von 10:00 bis 12:00 Uhr im Gruppenraum der 
Agentur für Arbeit Sigmaringen in der Gartenstraße 
12 statt.  
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
Wegen der Corona-bedingten Begrenzung der Teil-
nehmerinnenzahl ist aber eine Anmeldung erforder-
lich. Nähere Informationen gibt es unter 07433 951-
304 oder Balingen.BCA@arbeitsagentur.de.  
Von Altersarmut sind besonders Frauen betroffen. 
Häufig sind sie schlechter abgesichert und scheuen 
eine aktive Finanzplanung für sich selbst. Im Work-
shop mit vielen praktischen Anregungen zeigt die 
Managementberaterin Claudia Martin von KiK 
Kommunikation ist Kunst, wie Frauen ihre Träume 
von einer besseren Zukunft verwirklichen können. 
Es geht dabei unter anderem um finanzielle Selbst-
verantwortung und die richtige Einstellung zum 
Geld. 
 

 



 
 

Sammel- bzw. Spendenaufruf 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württem-
berg e.V. ist seit 111 Jahren die Selbsthilfeorganisa-
tion blinder und wesentlich sehbehinderter Men-
schen in Württemberg. Im Verbandsgebiet leben ca. 
5.600 blinde und ca. 18.000 sehbehinderte Men-
schen. Der Verband hat die Aufgabe alle blinden 
und sehbehinderten sowie von Blindheit oder Seh-
behinderung bedrohten Menschen zu beraten und 
vertritt deren Belange zu den Themen Barrierefrei-
heit, Teilhabe am kulturellen Leben, Seheinschrän-
kungen im Alter und vieles mehr. 
Die aktuelle Zeit ist eine Herausforderung für alle 
blinden und sehbehinderten Menschen. Unser Be-
streben ist es, durch Angebote wie "Stammtische" 
per Telefonkonferenz, Möglichkeiten des Austau-
sches zu schaffen, da die Möglichkeiten des persön-
lichen Treffens schwierig sind. 
Trotz aller Umstände wird das Beratungsangebot 
unseres Verbandes aufrechterhalten. Dies gilt auch 
für das Angebot in Ihrer Gemeinde oder Kreis. Un-
sere ehrenamtlich Aktiven, die selbst von einer Seh-
behinderung oder Blindheit betroffen sind, sind wei-
terhin für Sie da. Gerade zeigt sich auch ganz deut-
lich, dass so unerwartete Herausforderungen erfor-
dern, dass wir unsere Arbeit weiterentwickeln und 
ausbauen müssen. 
Um dies und die Erfüllung unserer Aufgaben für die 
nächsten Jahre sicherstellen zu können, sind wir 
neben den Beiträgen unserer Mitglieder auf weitere 
finanzielle Unterstützungen angewiesen. 
Bitte unterstützen Sie daher unsere Arbeit mit Ihrer 
Spende. 
Kontaktadresse: 
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg 
e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart 
Telefon: (0711) 21060-0 
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de  
Internet: www.bsv-wuerttemberg.de 
Spendenkonto: 
Bank für Sozialwirtschaft AG  
IBAN: DE65 6012 0500 0007 7022 01 
BIC: BFSWDE33STG 
 
 

Turngau Hohenzollern 
 

Jahreshauptversammlung des Turngaus Hohen-
zollern 
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung aller 53 
Vereine des Turngaus sind alle Vorstände sowie 
auch alle Abteilungsleiter, Übungsleiter/rinnen recht 
herzlich eingeladen.  
Nach den üblichen Regularien wird Herr Unterricker 
vom Landratsamt Sigmaringen noch über den Ju-
gendschutz informieren. 
Der Termin ist am Freitag, 30. Oktober um 19.30 
Uhr in der Turn- und Festhalle in Scheer.  

Das Turngaupräsidium sowie auch der TSV Scheer 
möchte darauf hinweisen, dass keine Bewirtung 
stattfindet und bis zum Platz in der Halle das Tragen 
der Schutzmasken Pflicht ist.  
Wir hoffen auf Verständnis. 
 
 

Ludwig‐Erhard‐Schule  Kaufmännische 
Schule Sigmaringen 
 

Vorstellung der Fachschule Wirtschaft Albstadt 
Jürgen Hörr, Abteilungsleiter der Kaufmännischen 
Berufsschule sowie der Fachschule Wirtschaft der 
Walther-Groz-Schule, Kaufmännische Schule 
Albstadt erläuterte im Rahmen eines Vortrags zur 
Vorstellung der Fachschule Wirtschaft Albstadt am 
07.10.2020 an der Ludwig-Erhard-Schule Sigmarin-
gen weitere Möglichkeiten für Absolventinnen und 
Absolventen einer beruflichen Ausbildung sich wei-
ter zu qualifizieren. Schülerinnen und Schüler der 
Abschlussklassen der Kaufmännischen Berufsschu-
le der Ludwig-Erhard-Schule (Berufsgruppen: Bank-
kaufmann/-frau, Industriekaufmann/-frau sowie inte-
ressierte Einzelhändler/innen) erhielten Einblick in 
die Möglichkeiten sich nach Abschluss ihrer Ausbil-
dung berufsbegleitend drei Jahre lang an zwei 
Abenden in der Woche an der Fachschule für Wirt-
schaft weiter zu qualifizieren. Es besteht die Mög-
lichkeit einen Abschluss als Staatlich geprüfte/r Be-
triebswirt/in und sogar einen Bachelor-Abschluss zu 
erwerben. Mit einem Bachelor-Abschluss in der Ta-
sche können Aufgaben im mittleren Management 
übernommen werden. Mit dem Abschluss Staatlich 
geprüfte/-r Betriebswirt/Betriebswirtin geht – im Ge-
gensatz zum Erwerb dieser Qualifikation bei privaten 
Bildungsträgern – automatisch die Erlangung der 
Fachhochschulreife einher, weil neben den be-
triebswirtschaftlichen Handlungsfeldern auch allge-
meinbildende Fächer unterrichtet werden. Voraus-
setzungen für den Einstieg in die Fachschule für 
Wirtschaft sind die Mittlere Reife und in der Regel 
eine dreijährige Berufsausbildung mit halbjähriger 
Berufspraxis oder eine fünfjährige berufliche Tätig-
keit. Ziel der Weiterbildung ist es, einerseits be-
triebswirtschaftliche Allrounder auszubilden, über 
Wahlfächer aber andererseits auch Spezialisierun-
gen zu ermöglichen. Zusätzlich kann über weitere 
Qualifikationsbausteine die IHK-Qualifikation als 
Ausbilder für Berufsanfänger erworben werden. 
 
TalentTalks an der Ludwig-Erhard-Schule mit 
Unternehmen aus der Region 
Dass zur Ausbildung zum Jugend- und Heimerzie-
her auch der Umgang mit tragischen Schicksals-
schlägen gehört und von einer Bankkauffrau ein 
gepflegtes Auftreten vorausgesetzt wird, waren nur 
zwei von vielen Themen bei den TalentTalks im 
Rahmen des Projektes „Visionen“ an der Ludwig-
Erhard-Schule in Sigmaringen.  
Ziel der TalentTalks war es, den Schülerinnen und 
Schülern des Wirtschaftsgymnasiums und des Be-
rufskollegs Einblicke in die vielfältigen Ausbildungs- 
und Studienmöglichkeiten bei potenziellen Ausbil-



dungspartnern in der Region zu ermöglichen. Orga-
nisiert wurde die Veranstaltung von der Wirtschafts-
förderungs- und Standortmarketinggesellschaft 
Landkreis Sigmaringen mbH und der Ludwig-
Erhard-Schule sowie fünf Unternehmen aus dem 
Umland von Sigmaringen: Der TRUMPF Werk-
zeugmaschinen GmbH + Co. KG, der Volksbank 
Bad Saulgau eG, dem Erzbischöflichen Kinderheim 
Haus Nazareth, der H. - D. SCHUNK GmbH & Co. 
Spanntechnik KG und dem Caritasverband für das 
Dekanat Sigmaringen-Meßkirch e.V. Ebenfalls betei-
ligt waren die Hochschule Albstadt-Sigmaringen, die 
IHK Bodensee-Oberschwaben und die Handwerks-
kammer Reutlingen.  
Die Veranstaltung fand in den letzten Jahren regel-
mäßig an der Hochschule in Sigmaringen statt, wo-
bei die Schüler informative Vorträge geboten beka-
men und sich anschließend an diversen Messestän-
den der Unternehmen näher über Ausbildungs- und 
Studiengänge informieren konnten.  
Aufgrund der Corona-Pandemie musste in diesem 
Jahr ein neues Format gefunden werden. Dieses 
wurde nun überaus erfolgreich umgesetzt: Die Schü-
ler erhielten klassenweise und auf zwei Tage verteilt 
zunächst in ansprechenden Kurzfilmen Selbstport-
räts der Ausbildungsbetriebe und Bildungspartner 
präsentiert. Anschließend gab es eine Videokonfe-
renz in Echtzeit von der Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft, moderiert von Lea Lichownik. In diesen 
TalentTalks standen die Auszubildenden aber auch 
Ausbilder der Betriebe den Schülern Rede und Ant-
wort. Unterstützt durch zwei zusätzliche Moderato-
ren im Klassenraum kam das Gespräch zwischen 
den Schülerinnen und Schülern und den Experten 
der Unternehmen so richtig ins Rollen. So gab es 
„visionäre“ Fragen bezüglich der Aufstiegschancen 
und Verdienstmöglichkeiten für die Zeit nach der 
Ausbildung, aber auch Fragen eher pragmatischer 
Natur, bezüglich der Versorgung mit einer Kantine 
und Anzahl der Urlaubstage. In einer sehr freundli-
chen und lockeren Atmosphäre blieben die Experten 
keine Antwort schuldig, so dass die Veranstaltung 
ein voller Erfolg war und sich in Zukunft sicher das 
ein oder andere Ausbildungsverhältnis ergeben wird.  
Auch der kurzzeitige Stromausfall der Stadtwerke, 
der schmerzlich die Grenzen der Digitalisierung 
aufgezeigt hat und für einen schwarzen Bildschirm 
sorgte, konnte den Erfolg des Projektes „Visionen“ 
nicht trüben. 
 
 

Deutsche Rentenversiche‐
rung Baden‐Württemberg 

 

Die Berechnung des Zuschlags 
Bei der Grundrente handelt es sich um einen Zu-
schlag, der über Rentenpunkte berechnet und ge-
meinsam mit der Rente ausgezahlt wird. Damit der 
Zuschlag ermittelt werden kann, muss die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) die Versicherungskonten 
aller Rentner und Rentenantragsteller durchsehen. 
Dabei gehen in die Berechnung alle Monate im Ver-
sicherungsleben ein, die durch Pflichtbeiträge, Kin-

dererziehung, Pflegezeiten oder Krankheit bezie-
hungsweise Reha mindestens 30 Prozent des 
Durchschnittsverdienstes aller Versicherten im je-
weiligen Jahr erreichen.  
Aus diesen sogenannten Grundrenten-
Bewertungszeiten wird dann ein monatlicher Durch-
schnitt gebildet. Wenn dieser Durchschnitt zwischen 
30 und 80 Prozent liegt, dann wird der ermittelte 
Wert verdoppelt. Anschließend erfolgt eine Begren-
zung auf 80 Prozent, sofern mindestens 35 Jahre an 
Grundrentenzeiten vorhanden sind. Wenn die indivi-
duellen Grundrentenzeiten zwischen 33 und 35 Jah-
ren liegen, dann wird die Begrenzung zwischen 40 
und 80 Prozent gestaffelt. Der Aufschlag wird an-
schließend zur Stärkung des Versicherungsprinzips 
noch pauschal um 12,5 Prozent gemindert.  
Den so ermittelten Zwischenwert multipliziert man 
nun mit der Anzahl an Grundrenten-
Bewertungszeiten (maximal 420 Monate), so dass 
sich die zusätzlichen Rentenpunkte ergeben. Der 
Wert eines solchen Punktes beträgt aktuell 34,19 
Euro. 
Beratungen zu einem individuellen Grundrentenan-
spruch können derzeit noch nicht in den Regional-
zentren und Außenstellen der DRV Baden-
Württemberg stattfinden. Die DRV informiert recht-
zeitig, ab wann dies möglich sein wird. Um dem 
großen Informationsbedarf seitens der Rentnerinnen 
und Rentner gerecht zu werden, hat die DRV im 
Internet eine spezielle Themenseite mit allen Mel-
dungen, häufigen Fragen und konkreten Beispielen 
rund um die Grundrente unter http://www.deutsche-
rentenversicherung.de/grundrente veröffentlicht.   
 
 

 
 

Gastfamilien gesucht 
 

Auch in Corona-Zeiten brauchen Menschen mit Be-
hinderungen Gastfamilien, in denen sie gut begleitet 
leben können. Gesucht werden daher Familien oder 
Einzelpersonen, die ein Zimmer oder eine kleine 
Wohnung frei haben. Fachkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Die Gastfamilie sollte Freude am Um-
gang mit Menschen mit Behinderungen haben und 
sich vorstellen können, ein Kind, einen Jugendlichen 
oder eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen 
und im Alltag zu begleiten. Fachkräfte der Stiftung 
Liebenau sorgen für eine dauerhafte Begleitung 
durch den Fachdienst sowie ein angemessenes 
Betreuungsentgelt.  
Informationen unter: 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien 
(BWF), Auf dem Hof 3, 88512 Mengen, Telefon: 
07572 71373-44, -45, E-Mail: adsig@stiftung-
liebenau.de, www.stiftung-liebenau.de/teilhabe. 
 
 
 



 
 
 
 
 

Bodensee Gemüsekiste 
 

Ab sofort bei Katharina Stier in Kreenheinstetten 
erhältlich. 

 

Folgende Gemüsekisten können immer bis Montag 
13:00 Uhr bei Katharina Stier bestellt werden: 
- Kleine Gemüsekiste für 11,50€ 
- Mittlere Gemüsekiste für 18,50€ 
- Große Gemüsekiste für 23,50 € 
 

Es wird verschiedene frische Ware geliefert. z.B. 
Kopfsalat, Paprika, Zucchini, Tomaten, Kohlrabi, 
Radieschen, Blumenkohl uvm … 
Es kann keine Auswahl getroffen werden die Kisten 
kommen fertig gepackt. 
 

Unter anderem kann auch gerne Fisch bestellt wer-
den: 
Bodenseefelchenfilet, Bodenseefelchen geräuchert, 
Bodenseefelchen geschuppt- küchenfertig und Bo-
denseeaal geräuchert.  
Fisch je nach Jahreszeit und Fang verfügbar. 
 

Abholzeiten der bestellten Gemüsekisten sind wie 
folgt: 
Donnerstag von 10 - 11 Uhr und 19 - 20 Uhr. 
Bitte bei Abholung eine leere Kiste/ Korb mitbringen! 
 

Wir freuen uns über Ihre Bestellung unter 
07570/92281, gerne darf auch auf den Anrufbeant-
worter gesprochen werden. 
 

Bodensee Gemüsekiste 
von Gemüse und Fischhandel Ralf Wedele 
78479 Reichenau 
i.A. 
Katharina Stier 
Thalweg 21 
88637 Kreenheinstetten 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 



 
 

Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende 
 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine der ältesten Bürgerinitiativen im Land. Seit 
über 100 Jahren leistet der Verein einen wichtigen Beitrag für die Versöhnung und für den Frieden in 
Europa. Der Volksbund arbeitet in 46 Ländern, baut und betreut die Ruhestätten von über 2,8 Mio. 
deutschen Kriegstoten auf 832 Kriegsgräberstätten. Er ist zudem Träger der freien Jugendhilfe und 
betreibt seit über 70 Jahren als einziger Kriegsgräberdienst eine eigene Jugend- und Schularbeit. Diese 
ist Brückenbauer bei internationaler Verständigung. 
 
Aufgrund der derzeit schwierigen Situation mit der Corona-Pandemie wird es in diesem Jahr in der 
Gemeinde Leibertingen ausnahmsweise keine Haus- und Straßensammlung geben. 
 
Damit der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. seine wertvolle Friedensarbeit jedoch weiter 
fortsetzen kann, bitten wir Sie, auch dieses Jahr über den abgedruckten Überweisungsträger direkt auf 
das Konto des Volksbunds zu spenden. 
 
Jede Spende ist ein Beitrag für den Frieden gegen Gleichgültigkeit und Vergessen! 
 

Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
 

 


